
Was sollten Sie tun?Was sollten Sie wissen?

Was wissen, was tun?
GLEICH VON ANFANG AN

Wenn Sie wissen, ob das Gebiet, in dem Sie leben,
arbeiten oder sich aufhalten, überschwemmungsgefährdet
ist, können Sie Notsituationen vorbeugen
und besser damit umgehen. Erinnern Sie sich:

Mit einfachen Maßnahmen können auch Sie dazu
beitragen das Hochwasserrisiko zu verringern:

Es ist wichtig zu wissen, welche Überschwemmungen für Ihr Gebiet
typisch sind.
Wenn es in der Vergangenheit Überschwemmungen gegeben hat,
ist es wahrscheinlich, dass es auch in Zukunft welche geben wird.
In manchen Fällen ist es schwierig, genau zu bestimmen,
wo und wann Überschwemmungen auftreten werden und Sie
möglicherweise nicht rechtzeitig gewarnt werden können.
Bei einer Überschwemmung kann das Wasser plötzlich ansteigen,
sogar um ein oder zwei Meter innerhalb weniger Minuten. 
Manche Orte werden früher überschwemmt als andere. Im Haus
sind die gefährlichsten Bereiche Keller, Untergeschosse und
Erdgeschosse. Im Außenbereich sind vor allem Unterführungen,
Abschnitte von Böschungen in der Nähe und Brücken sowie im
allgemeinen Bereiche, die tiefer liegen als die Umgebung.
Die Kraft des Wassers kann auch Gebäude und Infrastrukturen
beschädigen (Brücken, Dämme, Deiche) und die schadenanfälligsten
könnten plötzlich zusammenbrechen.

ICHRISKIERE
         NICHT

Überschwemmung

Achten Sie auf die Umwelt und melden Sie der Gemeinde, sofern 
sie herrenlosen Sperrmüll, verstopfte Schächte,
teilweise verstopfte Wasserläufe usw. sehen.
Fordern Sie bei Ihrer Gemeinde Informationen über den 
Zivilschutzplan an, um zu wissen welche Gebiete in Ihrer Stadt
überschwemmungsgefährdet sind, sowie Fluchtwege und
sichere Gebiete: Wenn er nicht existiert, bitten Sie darum, dass er 
erstellt wird, damit Sie wissen wie man sich verhält
Finden Sie heraus, mit welchen Instrumenten das Land die 
Bevolkerung warnt und halten Sie sich diesbezüglich auf dem 
Laufenden 
Dafür sorgen, dass die Schule oder der Arbeitsplatz die 
Warnmeldungen erhält und über einen eigenen Notfallplan für das 
Hochwasserrisiko verfügt
Wenn es in Ihrer Familie Personen gibt, die besondere
Unterstützung benötigen, prüfen Sie, ob entsprechende
Maßnahmen im Zivilschutzplan vorgesehen sind
Vermeiden Sie es, wertvolle Güter im Keller oder Untergeschoss zu 
lagern
Stellen Sie sicher, dass im Notfall die höchsten Etagen Ihres 
Hauses leicht und schnell zu erreichen sind
Kopien von Dokumenten, einen Erste-Hilfe-Kasten, eine Taschen-
lampe und ein batteriebetriebenes Radio im Haus aufbewahren 
und stellen Sie sicher, dass alle wissen, wo sie sind.
Lernen Sie das richtige Verhalten im Falle einer Warnung, während 
einer Überschwemmung und unmittelbar danach

WIR ALLE MÜSSEN LERNEN, WIE WIR 
DIE AUSWIRKUNGEN VON
ÜBERSCHWEMMUNGEN VERHINDERN 
UND VERRINGERN KÖNNEN.

Teilen Sie Ihr Wissen in der Familie, in der Schule,
     mit Freunden und Kollegen: die Verbreitung von
     Informationen über das Hochwasserrisiko ist eine
     kollektive Verantwortung, zu der wir alle
     beitragen müssen.




